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Deuteleien, ondern in kurzen, markigen en ird nach guten eLNicht in einem Schwall von Worten, nicht in endloſen, liturgiſchen
ſetzung die Exegeſe des betreffenden Textes kurz gegeben; NUTL hie und da
finden ſich iſtoriſche Erörterungen 3Um beſſeren Verſtändni des Ganzen.
Die Erklärung ſelbſt iſt ebendig und ſehr anziehend gehalten Beiſpielsweiſe
ſei hingewieſen auf das Feſt der eiligen Familie: da iſt meon dargeſtellt,
wie Eer, einer verlöſchenden Leuchte gleich, die aufgehende Sonne der Ge
rechtigkeit Iin Armen räg (S 328); Jeſus iſt hingeſte als das Vorbild
und Uſter der Arbeit und Armut 331) und ähnlich ſind alle izien
dieſes Abſchnittes durchgeführ Der erfaſſer agt „Das Buch etzt ſich
QAus vielen leinen Teilen zuſammen die Kritik wird daran keinen Anſtoß
nehmen“; ſie oll eS auch nicht Wer ird ein ſchöne Moſaikbild weniger
ſchätzen, ell ES ſich Qus undert leinen Teilen zuſammenſetzt? Das
Verſtändni des Breviers ird durch dieſes Buch gefördert; für Medidation
und Predigt birgt eS eine Fundgrube tiefer edanken. er ſei Schäfers
Buch a  en Prieſtern aufs Eemp fohlen
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Die leine Broſchüre (47 nthält recht aſſende edante und An
für Eltern, Katecheten und Erzieher, die den Abſichten des eiligen

Vaters hinſichtlich der frühen Erſtkommunion der Kinder Dekret Juam
singulari vom Auguſt entſprechen wollen und ſollen Angenehm
erührt auch die ogmatiſche Korre  El und paſtorelle N  ernheit in der
ganzen Darſtellung, Eigenſchaften, die un der anwachſenden euchariſtiſchen
Literatur nicht ſelten fehlen oder vernachläſſigt erſcheinen. Daß die über⸗
natürliche in der QAufe eingegoſſene Tugend des Glaubens dem Kinde
auch eine beſondere Leichtigkeit hinſichtlich des Verſtändniſſes eobffen
barter Wahrheiten verleihe, iſt nicht gunz zutreffend
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Die Literatur über den „Armen von Aſſiſi Prießt merkwürdigerweiſe

neuerdings iun ennem der katholiſchen Kirche direkt erndlr geſinnten Lager,
das ihn UM Vorläufer uther empeln möchte und deshalb ſeinem Leben
Bewunderung 30 Wer leſe Broſchüre lieſt, wird umgekehrt die
Ueberzeugung gewinnen, daß der eilige Franziskus der treueſte ohn der
römiſchen Kirche, der glühendſte Verehrer Mariaä geweſen. Vorliegende Schrift
zeigt denn auch, Dte der Einfluß des eiligen heute noch mehr als früher
über ſeinen en hinausreicht die heutige glückarme hat Beiſpiele
der rmut, Demut, grenzenloſen 1E und Innerlichkeit nötig, was niemand
bezweife und wie ebenſo auch Dichtkunſt, Literatur und Idende un
den häufig dem en dieſes Heiligen entlehnt. Schon aus dieſen
Ge  ich  Unkten betrachtet, iſt teſe Schrift zeitgemäß und jedem Gebildeten
zur Anſchaffung aufs wärmſte ＋ empfehlen
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Die erſten 50 Exemplare auf handgeſchöpftes Büttenpapier bne
zogen, numeriert und n Pergament gebunden. Der Ler dieſes
Exemplares 8.—.) Verlag bſe mn Kempten und Mänchen.

leſe Franziskus⸗Legenden gehören 3zUum Allerſchönſten, was bisher
Legendendichtung herausgegeben wurde Selten hat ein ne erE Uber
den eiligen Franziskus ⁰ tief in ſeine Seele hineingeleuchtet und das eigent⸗—
iche Weſen des Heiligen m ſeiner religiöſen Einfachheit wunderbar 3ur
Anſchauung ebracht, wie es hier geſchehen In einer Zeit, n welcher der
Heilige auch bei Gelehrten, die nicht ſeines Glaubens ſind, großes Anſehen
erlangt und Bearbeiter ſeines Lebens und des nachhaltigen Wirkens für
die Nachwelt indet, Ird dieſes künſtleriſch ſorgfältig ausgeſtattete Buch
auch bei denen, die außerhalb der 47 ſtehen, großen etſd finden
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45) und Betrachtung. Vom Ehrw Ludwig von Granada Aus

dem Spaniſchen überſetzt von Prof IDr akob Ecker Bändchen.
reiburg. Herder. 120 (XLII 990 7.40 K 8.883 gbd

9.— 10.80
Der erſte an behandelt die Nützlichkeit und Notwendigkeit der Be

trachtung; es folgen dann: Anleitung 3Um betrachtenden Gebete, ſieben
Betrachtungen über das Leiden e

ſu und ſieben Betrachtungen über die
wichtigſten Geheimniſſe des Quben, ünde, menſchliches Leben, Tod,
Gericht, Himmel und Wohltaten Gottes. Der zweite Band handelt von
den Mitteln U rweckung der Andacht, von den Hinderniſſen, die ſich ihr
gegenüberſtellen, und von den gewöhnlichen Verſuchungen. In dritter ＋

eil
andelt dann von der ꝗ des Gebetes, vo  — Faſten und Almoſengeben
Wer die große Un des Gebetes würdigt und ernſtli 4e iſt, ſich mit
ihr mehr und mehr CTtrau: 3 machen, der benütze dieſes Buch Der
würdige Ludwig von Graꝛnada iſt enn Ieann des Gebetes, das vo Herzen
ſpricht und darum auch 3Um‚ Herzen re
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ligen Kommunion von alter Dwight Aus dem ngliſchen
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Wir ind dem Ueberſetzer großem anke ver  El, daß EL das
errliche Büchlein des Dwight den Katholiken eutſcher Zunge zugänglich
gemacht hat In zwangloſen Abhandlungen Uhr der Verfaſſer all die Schön
heit und Herrlich keit und all die göttlichen Wirkungen der Euchariſtie uns
vor die Cele. Wir gehen un die Gebetsſchule des euchariſtiſchen Heilandes,
in die Opferſchule des Sohnes Gottes; da finden wir das Brot der Unſterb
ichkeit und ſchauen das Glück, deſſen eine Cele teilhaftig wird, die dem
Herzenswunſche des Heilandes na  Imm Das Büchlein bietet dem Klerus
anregende edanken, den Laien Belehrung und Aufmunterung.
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47 Hirtenbriefe des Deutſchen E anläßli der Faſtenzeit

1912 Paderborn. 1912 Junfermannſche Buchhandlung. kart 2.—
Ernſte Worte in ernſter Zeit, er ihre Bedeutung nicht bloß

für die Faſtenzeit 1912 hatten, ondern auch etzt noch ehalten. Aus dem
beigegebenen Sachregiſter iſt erſichtlich, wie die Oberhirten Deu  Qn


